
Zielgruppen: 
r Sekundarstufe I 

(Klassenstufe 8 bis 10) 
r Sekundarstufe II 

(gymnasiale Oberstufe, berufsbildende  
Schulen und Kollegs/Abendschulen) 

r Fächer: Geschichte und Politik

Museumspädagogisches Programm:
r Führungen durch die Ausstellung 

(Dauer: ca. 1 Stunde)
r Themenführungen 

(nach Absprache, Dauer: ca. 1 Stunde)
r Schülerrallye 

(Dauer: ca. 1 Stunde)
r Zur Vorbereitung des Ausstellungsbesuches 

sollen sich die Schülerinnen und Schüler in 
einer Gesprächsrunde äußern, was ihnen das 
Grundgesetz bedeutet. Die von den Schülern 
genannten Begriffe werden gesammelt und 
diskutiert.  
(Dauer: ca. 20 Minuten)

Rückfragen:
Julia Hornig M.A. 
Tel. 030/787707-19
j.hornig@bwbs.de

Anmeldung von Gruppen an: 
Waltraut Dorlaß
Tel.: 030/787707-18
w.dorlass@bwbs.de

Kontakt:
Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung 
Forum Willy Brandt Berlin 
Unter den Linden 62-68 
D-10117 Berlin	
Tel.: 030/787707-0
info@bwbs.de

Die Ausstellung „Einmischung erwünscht! –  
60 Jahre Grundgesetz“ ist als Wanderausstellung 
konzipiert. Kontakt zum Ausstellungsmanage-
ment: ausstellungen@bpb.de

Öffnungszeiten: 
Di – So 10.00 – 18.00

Führungen außerhalb der regulären  
Öffnungszeiten sind nach Absprache möglich. 

Nahverkehrsanbindung: 
S-Bahn:	 S Brandenburger Tor
	 S+U Friedrichstraße
U-Bahn:	 U Französische Straße
	 S+U Friedrichstr.
Bus:	 S Brandenburger Tor

Einmischung erwünscht! – 60 Jahre Grundgesetz 

Eintritt frei

Preise für Führungen:
2,- € pro Schüler 
Der Mindestpreis beträgt jedoch  
30,- € pro Gruppe/Referent

Bitte zahlen Sie den Betrag bar vor Ort an der Kasse  

des Museumsshops. Sollten Sie mit Ihrer Gruppe den 

Termin nicht wahrnehmen können, ist eine Abmeldung  

bis spätestens zwei Werktage vor dem angemeldeten 

Buchungstermin erforderlich. Bei Nichterscheinen ist 

ein Ausfallhonorar in Höhe von 40,- € zu entrichten.  

Eine Sonderausstellung der Bundeszentrale für politische Bildung in Kooperation mit dem Deutschen Historischen Museum,  
präsentiert von der Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung

Museumspädagogisches Begleitprogramm:

E i n m i s c h u n g  e r w ü n s c h t !  –  6 0  J a h r e  G r u n d g e s e t z  

Sonderausstellung |  5 .  März – 25.  April 2010

www.willy-brandt.de

Für Schulklassen hat die Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung ein museumspädagogisches Begleitprogramm zur Ausstellung entwickelt. 
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r 1 Entstehung des Grundgesetzes

1.1 	 Deutschland 1945
1.2 	 Demokratischer Neubeginn 
1.3/1.4 	 Das Grundgesetz entsteht
1.5 	 Lehren aus der Geschichte
1.6 	 Traditionen
1.7 	 „Keine Experimente“: Die frühen Jahre
1.8 	 „Mehr Demokratie wagen“: Umbrüche 	
		  und Wandlungen

r 2 Deutsche Einheit

2.1/2.2   Doppelte Staatsgründung
2.3/2.4	 17. Juni 1953 und Mauerbau 1961
2.5 	 Zwei Staaten, eine Nation – 
	 Die Entspannungspolitik
2.6 	 Opposition und Massenflucht
2.7/2.8 	 Wir sind das Volk: Einheit in Freiheit

r 3 Migration: Zuwanderungsland Deutschland

3.1 	 Einwanderungsland Bundesrepublik
3.2/3.3 	 Rückblick: Migration nach 1945

3.4 	 „Demokratie muss grenzenlos sein“: 	
	 Asyl und Asylrechtsdebatte
3.5 	 Migration und Integration: Neue 
	 politische Entwicklungen

r 4 Europa

4.1 	 Europa im Widerstreit
4.2 	 Europa entsteht
4.3 	 Europa und die Bürokratie
4.4 	 Was tut Europa für seine Bürger?
4.5 	 Eine Verfassung für Europa

r 5 Modell des Plenarsaales des Deutschen 
   Bundestages

r 6 Wahlen

6.1	 Nationalsozialismus
6.2	 Wahlen und Wahlrecht im Vergleich
6.3 	 Wahlen in der DDR
6.4 	 Aktuelle Diskussion: Wahlrecht von 	
	 Geburt an 
6.5 	 Lexikon: Wahlen und Wahlrecht
6.6	 Aktuelle Diskussion: Direktwahl des 	
	 Bundespräsidenten

r 7 Grundrechte

7.1 	 Nationalsozialismus
7.2 	 Grund- und Freiheitsrechte im Überblick
7.3 	 Die Grundrechte in der DDR-Verfassung
7.4 	 Sicherheit versus Freiheit: Der gläserne 	
		  Mensch 
7.5 	 Die 19 Grundrechte des Grundgesetzes
7.6 	 Grundrechte im Widerstreit

r 8 Gleichberechtigung

8.1 	 Rückblick: Frauenrollen 1919–1945
8.2 	 Gleichberechtigung in der frühen 
	 Bundesrepublik
8.3 	 Rückblick: Gleichberechtigung in der DDR

8.4 	 Kampf um Paragraph 218
8.5 	 Bilanz: Erfolge und Ernüchterung
8.6	 Daten und Fakten

r 9 Das Bundesverfassungsgericht

9.1	 Das Bundesverfassungsgericht
9.2 	 Das Grundgesetz und seine Interpreten
9.3 	 Das Lüth-Urteil I
9.4 	 Das Lüth-Urteil II
9.5 	 Das Bundesverfassungsgericht in Zahlen
9.6 	 Das Bundesverfassungsgericht als Hüter 	
	 der Grundrechte

Am 23. Mai 1949 trat das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland in Kraft. Die Ausstellung der Bundeszentrale für politische Bildung in Kooperation 
mit dem Deutschen Historischen Museum lädt dazu ein, sich mit Exponaten, Bildern und Texten sowie multimedialen Elementen über die Entstehung, die 
Geschichte und die Fortentwicklung des Grundgesetzes zu informieren. Sie wirft nicht nur einen Blick zurück auf die jüngere deutsche Geschichte, sondern 
spricht auch aktuelle Themen wie Zuwanderung, Grundrechte und Gleichberechtigung von Mann und Frau an. Sie bietet damit einen Anreiz, sich mit der 
historischen Entwicklung der Bundesrepublik Deutschland zu beschäftigen, und sie soll zugleich als Ermunterung verstanden werden, sich an aktuellen 
politischen Diskussionen zu beteiligen – Einmischung erwünscht!

Gliederung der Ausstellung: 


